
Grabrede Franz Gaus 
 
Liebe Edeltraud, Liebe Andrea, Lieber Günther, geehrte Trauerfamilie, werte Trauergemeinde. 
Nichts anderes fällt uns im Leben so schwer wie das endgültige Abschiednehmen, von einem 
Menschen, den wir kennen und schätzen gelernt haben. 
Es fällt uns heute auch schwer hier Worte des Gedenkens und des Abschieds von unserem 
geschätzten Ehrenvorsitzenden Franz Gaus zu finden. 
Einmal weil mich sein Tod, wie alle hier, sehr berührt, aber auch weil man wohl mit Worten 
sein Wirken im Radfahrerverein Trillfingen und im Radsportkreis nicht annähernd würdigen 
kann. 
 
Der Name Franz Gaus ist mit dem Radfahrerverein Germania Trillfingen so eng verknüpft wie 
kein anderer. Niemand kann sich den RV-Trillfingen ohne Franz Gaus vorstellen, aber auch 
umgekehrt war der Verein ein Teil seines Lebens. 
Ja, man kann sagen, er hat für den Verein gelebt. 
Seit Franz Gaus 1952 dem Radfahrerverein beigetreten war, lebte er für diesen Verein. 
Von 1955 bis 1979 war er Schriftführer, 
von 1969 bis 1980 war er 2. Vorsitzender, 
von 1980 bis 2007 war er 1. Vorsitzender. 
Dazu 26 Jahre Leiter der Sparte Kunstradfahren. 
Insgesamt war er über 50 Jahre ununterbrochen in der Vorstandschaft des RV-Trillfingen. 
Beim Radsportkreis war er dazu noch bis letztes Jahr, 20 Jahre lang als Fachwart für 
Kunstradfahren aktiv. 
Die unzähligen Veranstaltungen, die er organisiert und geleitet hat und sein unermüdlicher 
Einsatz für den Verein sind einzigartig und nicht zu übertreffen. 
Auch als Trainer war er aktiv und hat bis zuletzt immer wieder die Sportler beim Training 
motiviert und bei allen Wettkämpfen begleitet. Selbst als er gesundheitlich sehr angeschlagen 
war, hat er wann immer es ging die Veranstaltungen und Wettkämpfe besucht und oft abends 
beim Kunstradtraining in der Halle vorbeigeschaut. 
Sein unermüdlicher Tatendrang, sein Fachwissen und seine Erfahrung, haben den RV-
Trillfingen zu dem gemacht, was er heute ist, einem der erfolgreichsten Vereine im 
Kunstradsport weit über die Region hinaus. 
Sein Einsatz und sein Engagement waren unvorstellbar. Tag und Nacht war er für den Verein 
aktiv und er hat sehr viele Verbindungen zu anderen Vereinen und den Dachorganisationen 
aufgebaut. 
Nichts war ihm zu viel und praktisch seine gesamte Freizeit und manchmal sogar seine 
Familie hat er dem Verein untergeordnet. Ein Leben ohne Radfahrerverein war für ihn gar 
nicht vorstellbar. 
Noch lange Zeit wird der Name Franz Gaus ein Begriff im Kunstradsport der Region sein. 
Sein Wirken wurde durch viele Ehrungen gewürdigt, unter anderem,   
vom Land Baden-Württemberg mit der Ehrennadel und vom WLSB und vom WRSV mit den 
Ehrennadeln in Silber und Gold. 
Seit 2007 war Franz Gaus Ehrenvorsitzender des RV-Trillfingen. 
Eine Würdigung aller seiner Verdienste würde Bände füllen. 
Trotz seiner Erfolge ist Franz Gaus immer auf dem Boden geblieben, hatte für alle ein offenes 
Ohr und jeder konnte sich an ihn wenden. 
Wir werden den RV-Trillfingen in seinem Sinne weiterführen und ihm ein ewiges Andenken 
bewahren. 
 
Die Mitglieder des Radfahrervereins Trillfingen trauern um ihren Ehrenvorsitzenden Franz 
Gaus. 
Sein Name wird immer mit dem Verein verbunden sein. 
„In ewiger Erinnerung“ Dein Radfahrerverein Germania Trillfingen. 
 
Er möge ruhen in Frieden. 


